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Sitzungs-Protocoll 
des Gemeinde Ausschußes Steyr am 18. Juny 1850. 
 
Gegenwärtige Herr Bürgermeister Haydinger. Verreißt. 
Die Herren Ausschüße Gaffl, Nutzinger, Plersch, Reschauer Schwingenschuß, Reichl, Krenklmüller, 
Vögerl, Pfaffenberger, Redtenbacher, Haller, Wittigschlager, Haratzmüller, Lechner, Heindl. 
 
Das letzte Sitzungsprotokoll vom 14. dß. wurde vorgelesen und angenommen. 
 
I. Section 
 
No. 1673. Katharina Stadlmayr großjähr. Alleinbesitzerin des Brandnergutes No. 108/25 auf der 
Gmain bittet um den politischen Ehekonsens zur verehel. mit dem großjähr. Bauerssohne Franz Rogl. 
Ist auf Grund des Landesgesetzblattes Stück XVI. § 44 der Ehekonsens auszufertigen u. das Conscript. 
Amt rathschlägig hievon zu verständigen. 
 
No. 1698. Rechn. Rev. Schiefermayr berichtet zur Z. 1605 den Revisionsbefund über die 
Schubkostenrechnungen pro May 1850. Ist diese bereits geprüfte u. richtig befundene Rechnung 
dem kk. Steueramte zu überreichen u. um Flüßigmachung der ausgewiesenen Beträge gegen 
gemeindeämtl. Quittung zu ersuchen. 
 
No. 1680. Note der kk. Bez. Hptmannschaft wegen Vorladung der Anna Ziegmayr. 
Anna Ziegmayr ist am 18. Juny Vormittags mittelst Duplicat unter Anweisung des mitzubringenden 6 
xr Stempels zur kk. Bezirkshauptmannschaft vorzuladen u. der Empfangsschein vorzulegen. 
 
No. 1681. Dr. v. König u. Wundarzt Payrleitner zeigen den Beginne der Gemeinimpfung an. 
Dem Hrn. Distr. Aktuar Willner zur geeigneten Verfügung u. bisherigen Gepflogenheit. 
 
No. 1660. Ausweis des Stadtpfarr-Amtes über die im Jahre 1849/1850 vorgekommenen Geburten 
wegen Empfang derselben. 
Zu Handen des Distr. Aktuars Willner. 
 
No. 1708. Bestättigter Brotsatztariff vom Monat Juny 1850 II. Hälfte. 
Zu affigiren. 
 
No. 1666. Des Consc. Amtes Äußerung wegen Wandertermins Ertheilung an den Silberarbeiter Jos. 
Hagelsberger in Wien. 
Sind die Communicate No. 1467 u. 1438 an die kk. Bezirkshauptmannschaft rückzusenden mit der 
entworfenen Note, daß dagegen kein Anstand obwalte. 
 
No. 1651. Rückgelangter Schubpaß von Kematen des Mathias Dornauer. 
Ad acta. 
 
No. 1678. Note vom kk. Großh. v. Baaden Lin. Inf. Reg. mit 1 fl CMz zur Behändigung an Franz Mayr u. 
Benedikt Reiter als ihnen gebührende Gartis Löhnung. 
Dem H. Distr. Aktuar Willner zur Betheilung der Genannten u. Vorlage der Quittungen behufs der 
Berichterstattung an das ingenannte Commando. 
 
No. 1610. Note der kk. Bez. Hptmannschaft mit der Eingabe der hiesigen Rauchfangkehrer wegen 
Gewerbs-Störung von Seite der Maurer. 



Ist die Entscheidung der kk. Bez. Hptm. dem Beschwerdeführer mittelst Rathschlag wörtlich unter 
Hinweis des an das Maurerhandwerk erlaßenen Dekretes hinauszugeben. 
 
No. 1693. Note derselben wegen Eintragg̃ der Wanderbewilligg̃ für Josef Novi im Namen der kk. 
Kuttenberger Bezirkshauptmannschaft.  
Dem Polizeyamte zur innerwähnten Eintragung. 
 
No. 1694. Note derselben mit 2 Erkenntniße von der Gem. Vorstehung Sierning in Betreff der Theres 
Huber u. Anna Würtner, welche nicht ausfindig gemacht werden konnten. 
Dem Polizeyamte zur weiteren Erhebung. 
 
No. 1682. Gottfried Quereser Spenglermeister bittet um ein amtliches Leumundszeugniß für sich u. 
seine Gattin Katharina. 
Ist das entworfene Zeugniß gegen Vergütung der Stempelgebühr dem H. Bittsteller rathschlägig 
zuzustellen. 
 
No. 1725. Erinnerung mehrerer Herrn Ausschüße über den Stand der satzespflichtigen Gewerbe, 
insbesonders des vorgeschriebenen Gewichtes der Brotgattungen. 
Wird der mit der Marktaufsicht betraute Hr. Akcesist August v. Jäger dekretaliter angewiesen, den 
Abwägungsbefund in jeder Monatshälfte mit Relation vorzulegen. 
 
ll. Section 
 
No. 1638. Die Armen Inst. Rechn. Führung ersuchet um Erfolgung des erforderlichen Auftrages zur 
vorschriftmäßigen Vernehmung der von Josef Stichl für das Armen Institut einbezahlten Kapitals-  u. 
Inteẽn-Beträge.  
Da der Kaufschilling um das Georg Wallner'sche Haus vom Joh. Stichl am 11. März d.J. zum hiesigen 
Justizmagistrate deposirt, vom diesem aber sammt den bezüglichen Akten dem nun in Wirksamkeit 
getrettenen kk. Bez. Gerichte übergeben wurde, u. nachdem nun dieses Kapital sammt Inteẽn u. 
Gerichtskosten zu erlangen um eine Kaufschilling Liquidirungstagsatzung eingeschnitten werden 
muß, so wird um dieses Einschreiten gehörig begründen zu können, die Arm. Instituts Rechn. 
Führung die gegenwärtige hiezu nicht geeignete Eingabe mit dem Auftrage zurückgestellt, binnen 3 
Tagen lieber anzuzeigen was u. auf Grund welcher Schuldurkunden der Armenfond an die Georg 
Wallner'schen Eheleute an Kapital und an Inteẽn bis zum 21. Dezbr. 1849 als Verkaufstage des 
Hauses, so wie an bezalten Gerichtskosten nach zu fordern hat. Übrigens versteht es sich von selbst, 
daß die vom 21. Dezbr. 1849 bis zum Erlagstage 11. März 1850 von diesem Kapitale verfallenen 
Inteẽn von Jos. Stichl einzubringen u. zu verrechnen sind, wozu die Rechnungsführung hiemit 
beauftragt wird. 
 
III. Section 
 
No. 1594. Note des Krim. Gericht Mag. Steyr mit Reisepartikular des kk. Landesger. Assessor Tettinek 
pr. 10 fl 51 xr CMz in der Radlmayr Sölde. 
Zur Revision. 
 
No. 1593. Indorsat desselben pr. 22 fl 52 2/4 xr CMz als Reisepartikular des H. Distr. Akt. Willner mit 
dem Inquisiten Anton Gruber. 
Zur Zahlung mit 22 fl 15 xr CMz auf Kosten des a. h. Aerars u. ist dieser Betrag in die nächste Patr. 
Ger. u. Verw. Kosten Rechnung aufzunehmen, u. sind die Belege beyzuschließen. 
 



No. 1669. Note der kk. Grundentl. Bez. Coõn mit Auszug in Betreff der Zehentgiebigkeit des Josef 
Derflinger. 
Dem H. Kaßier zur Äußerung in gegebener Frist gegen Rückschluß der Beilagen. 
 
No. 1668. Note derselben mit jenem des Johan Bräuer zu Weichstetten. 
Dem Hrn. Kaßier zuzustellen, um Vorbezeichnetes zu ordnen u. richtigzustellen. 
 
No. 1670. Note des kk. Bez. Gerichts Steyr mit dem Armuths Zeugniße des Franz Neuhauser behufs 
der Abschreibung der Pflegungskosten desselben. 
Dem Kaßaamte zum Belege der nächsten Patr. Ger. u. Verw. Kosten Rechnung. 
 
No. 1672. Rechn. Rev. Schiefermayr relationirt über die vom kk. Geometer Griechisch gestern 
vorgenommenen Vermessung. 
Zur Wissenschaft u. sind diese Veränderungen im Lagerbuch zur Evidenzhaltung einzutragen, wovon 
der H. Rechn. Revident durch Vorhalt zu verständigen. 
 
No. 1684. Vinz. Osterberger bgl. Scheermeßerermeister in Aichet bittet um Rückvergüttung eines 
indebite bezahlten Taxbetrages pr. 10 fl 32 xr CMz.  
Dem Hrn. Sekr. Neumayr um aufklärenden Bericht. 
 
No. 1687. Note des Crim. Gericht Mag. Steyr mit Tagebuch u. Reisepartikular des kk. Assessor 
Tettineck pr. 9 fl 39 3/4 xr CMz in der Untersuchung wegen Brandlegung beym Resthubergut. 
Zur Revision. 
 
No. 1688. Dasselbe des Hermann Polivka pr. 14 fl 27 3/4 CMz. 
do. do. do. 
 
No. 1695. Note der kk. Bez. Hptmannschaft mit Extract in Betreff der der ausständigen Aicheter 
Schulhausbaukosten. 
Dem H. Sekr. Neumayer mit dem Auftrage zuzustellen, daß sich derselbe die verlangten 
Nachweisungen zu verschaffen suche, u. hierüber relationire. 
 
No. 1690. Franz Watzlawick kk. Amtsdiener bittet um gnädige Nachsicht wegen Abgabe des 
Waffenrockes u. Mantels aus inangeführten Gründen. 
Dem H. Distr. Aktuar Willner um wahrheitsgetreuen Bericht hierüber. 
 
No. 1699. Rechn Rev. Schiefermayr berichtet zur Z. 1589 den Revisionsbefund über den Conto wegen 
angeschafften Arrestkübeln. 
Zur Zahlung mit 17 fl 7 1/2 xr CMz auf Kosten des a. h. Aerars u. ist dieser Betrag in der 
nächstfolgenden Patr. Ger. u. V. K. Rechnung aufzunehmen, u. zu verrechnen. 
 
No. 1719. Ludwig Göschl Kaßier bittet um einen 10 tägigen Urlaub zur Vornahme der innerwähnten 
Reise nach Brünn. 
Dem H. Kaßier wird der gewünschte 10 tägige Urlaub bewilliget, derselbe hat demnach die Übergabe 
an den H. Schiefermayr Rechn. Rev. u. Qua. Kaßa-Kontrollor zu veranlassen u. die Scontrirung 
sämmtlicher Kaßa vorzunehmen. Hievon ist der Hr. Bittsteller u. der H. Schiefermayr rathschlägig zu 
verständigen. 
 
No. 1667, 1689, 1696, 1702, 1728. 4 Eingaben der Vertrauungsmänner, daß selbe die Wahl als 
solcher nicht annehmen. 



Sind diese Eingaben der kk. Bezirkshauptmannschaft zur weiteren Amtshandlung mittelst Scheiben 
zu unterbreiten. 
 
IV. Section 
 
No. 1700. Juliana Suchy bittet um Erhöhung des ihr bewilligten Wohnungsbeitrages von 5 fl auf 6 fl u. 
vorläufige Überlaßung der Brazda Wohnung.  
Wird dieses Gesuch mit dem zurückgestellt, daß hierin nicht gewilliget werden könne, sondern 
dieselbe bis 17. dß. die Wohnung im Neuthorgebäude zu räumen hat. Derselben wird jedoch 
Nachträglich 1 Zimmer u. 1 Küche der ehemaligen Brazda Wohnung auf 4 Wochen angewiesen. 
 
No. 1713. Wochenliste pr. 12 fl 18 xr CMz. 
No. 1714. Wochenliste pr. 5 fl 48 xr CMz. 
No. 1715. Wochenliste am 16 fl 39 xr CMz. 
Dem Bauamte zur Zahlung u. Verbuchung des Materials. 
 
No. 1686. Johann Benninger bgl. Maurermeister bittet um Ausbezahlung seines Gutlabens pr. 1772 fl 
1 xr CMz für geleistete Maurerarbeiten samt Materiale im Exjesuiten-Gebäude. 
Dem Rechnungs Revidenten zur vorläufigen Prüfung mit Rücksicht auf den Mitersteher H. Karl 
Hueber. 
 
No. 1701. Michael Hiesmann Gerichtsbedienter des Maãts Steyr bittet um Rückvergütung des für die 
Wohnung am Neuthore zu viel bezahlten Wohnzinses pr. 1 fl 15 xr CMz. 
Dem Rechnungs Revidenten um kurzen Bericht. 
 
No. 1692. Note der kk. Bezirkshptmanschaft mit Anzeige, daß die eingesandten 3 Wochenlisten beym 
kk. Steueramte zur Zahlung angewiesen wurden. 
Dem Bauamtsverwalter in Abschrift zu seinem Benehmen u. Einhebung des Geldbetrages. 
 
No. 1691. Rechn. Rev. Schiefermayr relationirt über die coõnelle Verhandlung pto. 
Adaptirungsbauten im Exjesuitengebäude. 
Durch die an Ort u. Stelle mit den bezüglichen Professionisten getroffenen Verfügung erledigt. 
 
No. 4263. Note der kk. Bezirkshauptmannschaft wegen Unterbringung der Gensdarmerie in den von 
der Stadtgemeinde angebothenen Lokalitäten u. Miethung von Kanzleyen. 
Ist an die löbl. kk. Bez. Hptmschaft die Note zu erlassen, daß man, um den ausgesprochenen 
Grundsatze der Förderung zweckmäßiger Unterkunft dieses zum öffentl. u. Privatschutz berufenen 
Institutes noch weiter Rechnung zu tragen, erbiethig ist, von den im Rathhause entbehrlichen 
Lokalitäten entweder zwey kleinere getrennt oder ein größerer zur unentgeltlichen Benützung als 
Zugkanzley gegen die Bedingung zu überlassen, daß die Adaptirung nicht während der 
vorgeschriebenen nächtlichen Sperrstunden des Hauses stattfinde u. der Kommune die übliche 
vierteljährige Aufkündung vorbehalten bleibe, zugleich wird, um dem Wunsche der hohen kk. 
Statthalterey zu entsprechen, die Dauer der Pachtzeit von 10 auf 15 Jahre verlängert, u. 
vorsichtsweise noch beygefügt, daß, wenn es in der Convenienz der Gemeinde läge, anstatt der 
jetzigen Heuwage auf dem Platze vor dem Neuthorgebäude eine Centimalbrückenwage mit an 
diesem Gebäude zu errichten befestigten Blechdache dießfalls keine Einsprache gemacht werde. 
Hiernach wolle sodann der Pachtkontrakt in Vorlage gebracht werden. 
 
No. 1724. Relation der IV. Section in Betreff der Unterbringung der städtischen Heuwage an der 
Mauer des städtischen Bruckstadels in der Schönau. 
Wird dießfalls heute um 6 Uhr Abends ein Augenschein an Ort u Stelle abgehalten. 



V. Section 
 
No. 1676. Note der kk. Bez. Hptmschaft mit Dekret sammt Beilagen zur Zustellung an Franz Corra. 
Dem Expedit zur Zustellung gegen Empfangschein und Bekanntmachung an das Polizeyamt. 
 
No. 1612. Note der kk. Bezkshptmschft. um Äußerung u. Einvernehmung über das Gesuch des Josef 
Stichl wegen Verleihung der vom Johan G. Wallner zurückgelegten Schuhmachergerechtsame. 
Dem Hrn. Sekr. Neumayr zur Einvernahme der hiesigen Schuhmacher Innung u. Vorlage des 
dießfälligen Protokolls. 
 
No. 1608. Note derselben um Erhebung u. Anzeige, ob das von Georg Wallner zurückgelegte 
Schuhmachergewerbe wirklich nicht mehr ausgeübt werde. 
Dem Polizeyamte um Relation binnen 8 Tagen. 
 
No. 1611. Note derselben mit Dekret zur Zustellung an Johann Mörtlmayr, worin demselben die 
Ausübung der Maschinnägel Erzeugung bewilliget wurde. 
Dem Expedite zur Zustellung gegen Empfangsschein. 
 
VI. Section 
 
Ad No. 684. Erinnerung in Betreff der Auswechslung der sämmtlichen Inventarien des Krankenhauses 
wie auch der Situation u. Profil Pläne desselben.  
Wird zur Auswechslung der Pläne u. Inventarien der 24. dß. 2 Uhr Nachmittags bestimmt, u. sind 
hiezu der H. Direktor u. die Frau Oberin des Institutes der barmh. Schwestern mit Note, die Hrn. 
Inspizienten Reichl, Heindl u. Vögerl mit Scheinen vorzuladen, am bestimmten Tage im Krankenhause 
zu erscheinen. 
 
No. 1712. Das Expedit bittet um Anweisung der Stempelgebühr pr. 2 fl 30 xr CMz zur Ausfertigung 
der Paravicini'schen Stiftbriefe. 
Wird die Mild. Vers. Fonds-Rechn. Führung zur Auszahlung von 2 fl 30 xr CMz an das Expedit 
angewiesen. 
 
No. 1650. Note der kk. Bez. Hptmannschaft mit dem Medikamentenkonto des Herrn Apothecker 
Brittinger mit der Weisung, daß nicht die Pfarrkonkurrenz, sondern die M. V. Fond zur Zahlung 
berufen ist. 
Ist der betreffende Conto neuerdings der kk. Bez. Hptmschaft. mit der Bitte um Veranlaßung der h. 
Genehmigg̃ zur Zahlung zuzumitteln, oder falls selbe nicht mehr nöthig seyn sollte, die nöthige 
Weisung zu ertheilen. 
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